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A  WESTFALEN 
   --.1 Westfälische Zeitschrift. Verein für Geschichte und Altertumskunde 
    Bände 100  bis 159.  Jahr 1950     bis 2009 (mit Register) 59 Bände 

--.2 Westfalen.  Hefte für Geschichte und Volkskund Informationen des 
Vereins für Geschichte und Volkskunde Bände  42   bis 84    (mit 
Register). Einzelne Lücken. 

 
--.3 Das Bistum Paderborn. Brandt/Hengst. Paderborn: Bonifatius              

Bände 1 bis 3. Komplettes Werk. 2002.      
--.4 „Ordinaria Loci“ oder „Monstrum Westfaliae?“ 

  Zur kirchlichen Rechtsstellung der Äbtissin von Herford im europäischen  
  Vergleich.  Michael Frh.v.Fürstenberg. Bonifatius Pdb.  1995. 

 --.5 Die Patrozinien Westfalens von den Anfängen bis zum Ende des 
  Alten Reiches.  Peter Hisch. Aschendorff  1992. 

 --.6 Paderbornensis ecclesia. Beiträge zur Geschichte des Erzbistums 
  Paderborn. Paderborn Schöningh 1972 

--.7 Das Herzogtum Westfalen. Band 1. Klueting/Foken. Münster Aschen- 
dorf. 2009. 

--.8 Westfälische Geschichte. Wilhelm Kohl. Komplettes Werk in 3 Bänden 
und zusätzlichem Bild- und Dokumentarband. Düsseldorf Schwann 1984.. 

   --.9 Westfälisches Klosterbuch. Von ihrer Gründung bis zu ihrer Aufhebung. 
    Hrsg..Karl Hengst.  2 Bände, Komplettes Werk. Münster Aschendorff 1992. 

   --.10 Clarholtensis Ecclesia. Johannes Meier. Paderborn Bonifatius. 1983. 

   -- 11 Der dreißigjährige Krieg im Herzogtum Westfalen. Red. Michael  
    Senger. Hrsg.: Westf.Schieferbergau- u.Heimatmuseum Schmallenberg 
    -Holthausen. 

   --. 12 Heilige Ida von Herzfeld 980 – 1980.  Eine Festschrift Hrsg. Geza Jaszei. 

   --. 13 Westfälisches Freilichtmuseum Detmold. Museumsführer. 

--.14 Pickardsche Sammlung.  Betr.: Adelsgeschlechter. 
Handschriftliche Aufzeichnung von Wilhelm  Voß.. 

   --.15 Das Ritter- und Patriziergeschlecht von Meininghausen. Dr. August  
    Meininghaus. Kopie. Ungeheftet. 

   --.16 Kurkölnisch-Westfälischer Staats- und Land=Kalender 1802 
    Nachdruck 1974. Erleutert. v.Karl Wurm. 

   --.17 Die Tagebücher Kaspars von Fürstenberg. Teil 1 und 2. 
    Bearbeitet von Alfred Bruns. 1985. 

   --.18 Die Schatzungsregister des 16. Jahrhunderts für das Herzogtum 
    Westfalen.   Teil 1 und 2.Hrsg.: Hartwig Walberg. 

   --.19 Die alten Mönchslisten und die Traditionen von Corvey. 
    Herasgegeben von Klemens Honselmann. 1982. 

--.20 Die Heberegister des Klosters Überwasser und des Stiftes St.Mauritz. 
 Bearbeitet von Prof.Dr.Franz Darpe.  1888. 

 



--.21 Einkünfte und Lehns-Register der Fürstabtei Herford. sowie 
 Heberollen des Stifts auf dem Berge bei Herford. 
 Bearbeitet von Prof. Dr. Franz Darpe. 1892. 

--.22 Die Bevölkerug des kurkölnischen Sauerlandes im Jahre 1543. Be- 
  arbeitet und mit einer Einleitung versehen von Dr.Wilhel Voß – Vergl. 
  Schatzungsregister. 

--.23 Bearbeitungen von Willi Voß:  Bevölkerung 1543. - Anmerkungen.- Real- 
 schematismus.- Menzebach 

--.24 Geschichtliche Nachrichten über Adelssitze und Rittergüter im 
 Herzogtum Westfalen.  Aus dem Nachlass von Albert Hömberg. 
 Hefte 1, 6, 7, 9, 10 und 11. 

.--.25 Eine ländliche Arbeiterfamilie der vorindustriellen Zeit. Maria Rörig. 
Münster 1985 

--.26 Postgeschichtliche Blätter. Dortmund.  100 Jahre Postamtsgebäude in 
Soest. 1988. 

--.27 Münzfunde + Geldumlauf in Westfalen in Mittelalter und Neuzeit. Peter 
Ilisch 1980. 

--.28 Damals bei uns in Westfalen. Vom alten Brauch in Stadt und Land. 
Dietrmar Sauermann. 1990. 

--.29 Bäuerliche und handwrkliche Arbeitsgeräte in Westfalen. Hinrich Siuts 
1982 Aschendorff Münster. 

--.30 Die Affelner Kirchen.  Ein Kirchenführer 1982. Elmar Hartmann 
--.31 Kreuzbund. 100 Jahre Diözesanverband Paderborn.   2004. 

 
B DAS SAUERLAND 
 

   --.1 Grafschaft. Beiträge zur Geschichte von Kloster und Dorf..  1997. 

--.2 Chronik der Stadt Hallenberg.  Von Franz Lachemeyer 1847. (Gedruckt 
1981. 

--.3 Die Familie von Ole und ihre Stuhlherrngüter in der Freigrafschaft 
 Hundeme.  Von Amtmann Brüning zu Vasbach. Kopie aus Blätter zur  
 näheren Westfalens 1878. Ungebunden. 

--.4 Der historische Verein zu Arnsberg. Eine Dokumentation. Alfred Bruns. 
--.5 Die rkunden des Klosters Oelinghausen. Regesten. 
 Bearbeitet von Manfred Wolf. 1992. 

--.6 Quellen zur Geschichte von Stift und Freiheit Meschede. 
 Bearbeitet von Manfred Wolf. 1981. 

--.8 Das Archiv des ehemaligen Klosters Grafschaft. 
 Urkunden und Akten.  Bearbeitet von Manfred Wolf.1972. 

--.9 100 Jahre Pfarrkirche St.Johannes Sundern. Bearbeitet v. Dr.Hubert 
Schmidt.  1999                                                                        

--.10 Glocken im Sauerland.   Magdalena Padberg 1983. 
--.11 Der Streit um Südwestfalen im Spätmittelalter. 
 Die Grafen von der Mark. Die Erzbischöfe von Köln. F.W.Schulte.1997. 
--.12 Das Hakenkreuz im Sauerland.  Red.: Alfred Bruns,Michael Senger. 

1988. 
--.13 Min Heyme – Min Siuerland. Johannes Schulte. 1990. 
--.14 Jakobuswege im Sauerland.  Annemarie Schmaranzer. 1992. 
 



 
--.15 Hexen. Gerichtsbarkeit im kurkölnischen Sauerland. Red.: red 

AlfBruns. 1984. (Zweimal vorhanden). 
--.16 Sauerländer Lesebuch. Ges.v.Dietmar Rost. Ill.: H.G.Bergenthal. Hrsg. : 

Schieferbergbaumuseum Holthausen 
 
 

C KREISE MESCHEDE UND OLPE 
--. 1 Heimatblätter. Zeitschrift der Heimatvereine des Kreises Olpe. 

  Band 1 bis 5. Jahrgänge 1922 bis 1937. Gebunden 

 --. 2 Heimatstimmen aus dem Kreis Olpe. 
  ab Folge 76. 1969 und folgende bis heute. 

 --.3 100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Förde-Grevenbrück. 1995. Festschrift 

 --.4 Kloster Brunnen in Geschichte und Erzählung. Ferd. Wagener 1929. 
 --.4.1 Kloster Brunnen.  Wagener / Padberg 1979. 
 --.4.2 Annalen der Kapuziner von Kloster Brunnden 1705-1796. 
  Herausgegeben von Klaus Baulmann. 2008. 

 --.5 Salweyer Chronik. 650 Jahre. Zwei Orte – eine Geschichte. Nieder- 
  salwey –Obersalwey. Hg.v.Heimat u.Verkehrsverein Salwey. 2005. 

 --.6. Geschichte der Pfarrei Elspe.  Dr. Joseph Brill. 1948. 

 --.7 Menschen der Heimat.  Teil 1 (1-33). Jochen Krause. 1987. 

 --.8 Flucht nach Ägyten.  Paul Tigges. 1994. (Doppelt vorhanden) 

--.9 Die Sankt Johannes Pfarrkirche der ehemaligen Hansestadt   
Attendorn.  Einführung Dr.Anton Overmann. 1939. 

--.10 Engel Nr. 512.  Schwester Angela Autsch. Hermann Multhaupt. o.J. 

--.11 Der Kreis Meschede unter der Feuerwalze des zweiten Weltkrieges. 
 Prof.Dr.Albert Huyskens. 1949.  (Zweimal vorhanden) 

--.12 Attendorn. Schnellenberg.Waldenburg.Ewig. Brunabend/Pickert. 1958. 
--.13 100 Jahre Kolpingsfamilie Attendorn.  1988. 

--.14 Die Orgel von Rahrbach. Albrecht Jung. 1992. 
--.15 Esloher Museumsnachrichten 2004. 
--.16 Die Pfarr- und Wallfahrtskirche Mariä Heimsuchung auf dem 

Kohlhagen.   Kirchenführer 2005. 
--.17 Die romanische Pfarrkirche St. Cyriakus in Berghausen. Ein 

Kirchenführer 
--.18 Die Pfarrkirche St.Peter und Paul in Wormbach..Ein Kirchenführer 

--.19 Lennestadt-Kirchveischede.  Günter Becker 1976. 

--.20 700 Jahre Freiheit Hagen. Kalender für 1996. 

--.21 Heimatchronik des Kreises Olpe.  Albert K.Hömberg 1958. 

--.22 Geschichtliches über Eslohe. Pfarrer Johannes Dornseifer  
 Erstauflage 1896. Kopie 2006. 

--.23 Geschichte der Stadt und des Amtes Fredeburg. Friedrich Albert 
Groeteken. 1928.  Kopie. 

--.24 Geschichte der uralten Pfarrei Wormbach.  Friedrich Albert Groeteken. 
1939. 

--.25 Stammreihen Sauerländer Familien.  Josef Lauber. 1977.   



I. Krchspiel Reiste.                                                       
III. Kirchspiele Eslohe, Remblinghausen.   

 . IV. Berghausen, Fleckenberg, Lenne.            Kopien 

 --.26 Die Vasbachs auf der Vasbach.  Paula Best-Vasbach. o.J.  Kopie. 

--.27 Der Hof Siebert zu Selkentrop. Norbert Siebert. 2002/03. 
 
 
D GEMEINDE FINNENTROP – KIRCHSPIEL SCHÖNHOLTHAUSEN 
 --. 1 „An Bigge, Lenne und Fretter“ 
  Heft 1- 1995 bis heute. 

 --. 2.1 Johann Dietrich Bitter. Tagebuch 1767 ff. Kopie. Das Original befindet  
  sich im Familienbesitz Bitter. 
 -- 2.2 Kopie und Bearbeitung v. S.Tillmann. Leitzordner. 
 --.3 Tagebuch Druecke Ostentrop. Kopie. Das Original befindet sich im Fa- 
  milienbesitz Hümmler, Schönholthausen. 

 --.4 Hof Deimel-Callenstein, Schönhlthausen. Tagebuch und Sammlung  
  von Urkunden. Kopie. Das Original befindet sich im Familienbesitz Franke. 

 --.5 Tagebuch Beckmann / Schnieders. Das Original befindet sich im 
  Pfarrarchiv Schönholthausen. Hier lediglich Kopien daraus. 

 --.3 Chronik zum 125jährigen Vereinsjubiläum Schützenverein Heggen. 
  1992. Festschrift..(doppelt) 

 --.4 Historische Orgel Schliprüthen. Baulmann/Huss. Festschrift. zur  
  Restaurierung 1991. 

 --.5 Kirche St.Georg Schliprüthen. Eine Chronik von F,.-J.Huß. 2008. 

 --.6 Chronik des Dorfes Hülschotten. 50 Jahre Schützenverein. 1979. 

 --.7 60 Jahre Heimat-Schützenverein Hülschotte. 1989. Festschrift. 

--.8  Aschoff Diethard: „Die alljährlichen Karfreitagsprogrome“ in 
Lenhausen eine Legende. Jahrbuch für Westfälische Kirchengeschichte.  

  Sonderdruck: 2008. 

 --.9 Ostentrop: Das Haus Kayser/Henke im Westfälischen Freilichtmuseum 
  in Detmold.  Beuke/Michels. 1999. 

 --.10 Chronik von Müllen.  Josef Korte 1999. 

 --.11 Schöndelt. Die Geschichte eines Dorfes.  Friedrich Geuecke. o.J.  
  Eine ungebundene Kopie. 

 --.12 Die Dreikönigskapelle in Bausenrode. Josefa Arens, Rheine 1987 

-.13.1 Güter und Rechte des ehemaligen Klosters Ewig. Norbert Scheele. 
Eine Kopie aus der Monatsschrift „Heimatborn“ 13.Jg. 1936. Nr. 1 und 2 

   -.13.2 Güter und Rechte des ehemaligen Klosters Ewig. Eine Kopie Becker. 

--.14 Die Urkunden der Herren von Ostentrop.  Kopien. Aus: Quellen zur 
Geschichte des südlichen Sauerlandes v. A.K.Hömberg. (Zweimal 
vorhanden). 

--.15 Findbuch zum Pfarrarchiv Schönholthausen. Cohausz / Rinschen 

--.16 Inventar des Graf v.Spee’schen Archivs Ahausen. 
 Bearbeitet von Horst-Oskar Swienter. 1968. 

--.17 Bildstöcke, Wegekreuze und Heiligenhäuschen 2004. Finnentrop 
 Ein Schulprojekt. 

-.18 Die Geschlechterfolge Menzebach (Mensebach).  W.Voß 1943 Kopie. 
(Zweimal vorhanden) 



--.19 600 Jahre Bamenhl: 1395 – 1995. Prof.Dr.Erich Felmann. Manuskript 
  
 

  
E VEREINE UND ORGANISATIONEN  (vor allem Festschriften) 
 --. 1 75 Jahre freiwillige Feuerwehr Schönholthausen. Ohne Jahr.  
  Festschrift. 

 --. 2 150 Jahre Schützenbruderschaft Schönholthausen-Ostentrop. 1968. 
  Festschrift. 

 --. 3 175 Jahre Schützenbruderschaft Schönholthausen-Ostentrop. 1993. 
  Festschrift. 

 --.4 125 Jahre MGV „Sängerbund“ Schönholthausen.  1975. Festschrift. 

 --.5 100 jährliches Jubiläum der St. Anna-Pfarrei Lenhasen. 1994.Fest- 
  schrift. 
 --.6 100 Jahre Volksbank Schönholthausen. 1982. Festschrift. 

 --.7 25 Jahre Theaterverein Ostentrop.  2004. Vereinschronik. 

 --.8 100 Jahre St.-Antonius Schützenbruderschaft. Turnverein Rönk- 
  hausen. 1992. Festschrift.  
F LAND UND LEUTE. BRAUCHTUM 
 --.1 Hof Deimel-Callenstein Schönholthausen. Dokumente. Kopien. 

 --.2 Vom Bauernhof zum Kaiserhof.  Genealogie von Berthold Rauterkus 

 --.3.1 Funke zu Serkenrode. Eine sauerländische Hof- und Sippenge- 
  schichte. Erster Teil Dr. Wilhelm Voß 1944 

--3.2 Hof- und Familiengeschichte Funke. Zweiter Teil.:Der Funkenhof zu 
Schönholthausen. Zweiter Teil. Dr.W.Voß.  

--.4 Der Hof Auvermann zu Schönholthausen.  Dr. Wilhelm Voß. Münster 
1943 

--.5 Der Schulten-Hof in Frielentrop. Rainer Schulte. 2005. 
 

G LITERARISCHES UND KÜNSTLERISCHES 
   --.1 Liturgica Paderbornensia. 1000 Jahre liturgische Buchkunst. im Erz- 
    bistum Paderborn. Das Diözesanmuseum stellt vor. (Leider nicht das von 
    Schönholthausen!) 

   --. 2 Die Westfälischen Dome Paderborn, Soest, Osnabrück  
    Minden, Münster.  Dt.Kunstverlag  Berlin: 1936. – Bildband. 

   --.3.1 Sauerländische Volkspoesie.  Josef Anton Henke 1914. 
   --.3.2 Mit Blumen, Blei und Liedern. Josef Anton Hene.  o.J. 

   --.4 Stimme der Heimat. NSDAP Ortsgruppe Finnentrop. Einzelexemplare. 
       
  H ORTSCHRONIKEN  (umfassender Art): 
   --.1.1 Die Geschichte von Finnentrop. Pfr. Franz Bitter.  1955 
    Pfarrei, Industrie, Eisenbahn, Bewohner. 
   --.1.2 Die Bewohner von Finnentrop. Eine Abschrift aus H . 1 von RJS 2005  
   --.1.3 Pfarrdorf, Industrie, Eisenbahn u.Bewohner von Finnentrop. Eine Ab- 
    schrift und Bearbeitung von R.J.Sasse aus H 1. 

   --.2 Die Finnentroper Chronik.  Zusammengest. v.Thomas Feldmann. 1994. 
    (Doppelt vorhanden) 

--.3.1 Familien und Häuser von Ostentrop. Geschichtliche Informationen über 



    das Kirchspiel Schönholthausen. Heft 3. Pfr. Franz Rinschen. 1998. 
--.3.2 Familien und Häuser von Ostentrop. Aus dem Internet runtergela- 

    den von R.J.Sasse. 

 

   --.4 Geschichte der Pfarrgemeinde Schönholthausen im Sauerland. 
    Prüfungsarbeit von Monika Vogt. 1967/68. 

   --.5 Fretter und seine alten Höfe. Von Dr. Wilh. Vos, 1940. Eine Fotokopie  

   --.6 Fretter. Ein sauerländisches Dorf und seine Bewohne. Zusg. Günter 
    Becker, Edith Deitenberg, Volker Kennemann. 1985. 

 --.7 Skizzen über das Dorf Schönholthausen. Geschichtliche Informationen 
  über das Kirchspiel Schönholthausen. Heft 2. Pfr.Franz Rinschen. 1984. 
  (einmal im Original) 

 --.8 Gruss aus der Gemeinde Finnentrop. Die Orte unserer Heimat in alten 
  Ansichten. Chr. Vetter. 1985. 

 --.9 Bausenrode. Geschichte eines Dorfes und seiner Familien. Dr .Willi Voß 
  Ohne Jahresangabe. 

 --.10 Geschichtliche Informationen über das Kirchspiel Schönholthausen. 
  Heft 1. Darin auch die Schrift von Xaver Schrader 1872. – 1978 hrsg. von 
  Franz Rinschen, Pfr. 

 --.11 Rönkhausen. Eine alte Bauernschaft im kurkölnischen Sauerland. 
  Alfred Setz . 2000. 

 --.12 Schönholthausen. Ein altes Pfarrdorf im kurkölnischen Sauerland. 
  Zusammengest.v.Volker Kennemann. 1990. 

 --.13 Serkenrode und das Kirchspiel Schliprüthen im kurkölnischen 
  Sauerland.  Zusammengest.v.Arbeitskreis Dorfchronik. 1991 

-.14.1 Das Amt Schönholthausen. Ein handschriftliches Exemplar von Wil-  
  helm Voß mit den Überschriften „Das Gogericht Attendorn. A .Schönholt- 
  hausen. I. Das Amt Schönholthausen“ befindet  sich im Pfarrarchiv Schön- 

 holthausen. 

-.15.1 Amt Waldenburg. Höfe im Kirchspiel Schönholthausen. Wilhelm Voß. 
–1940. Kopie aus H 12. (Zweimal vorhanden). 

-.15.2 Amt Waldenburg. Eine Bearbeitung von Robert J.Sasse. 
  
 K ALLGEMEINES MATERIAL: 
   --.1 Alte Begriffe und ihre Erklärung.  Nach S.Tillmann. 

   --.2 Adel bis Zunft. Ein Lexikon des Mittelalters. V.Wilhelm Volkert. 1991. 

   --.3 Karst und Höhle. (Attendorn-Elsper Doppelmulde). München 1995. 

   --.4 Der Mathildenpfad (von Herford nach Quedlinburg)  Heinr.Rüthing 

   --.5 Alltag im Mittelalter. Hrsg.: Harry Kühnel. 2006. Weltbild. 

   --.6 Die Welt des Mittelalters. Diether Krywalski.  1985. 

--.7 Das europäische Geschichtsbuch. Von den Anfänge bis heute.     
Clett-Cotta. 2001 

--.8 Das deutsche Handwerk in seiner kulturgeschichtlichen Entwicklung. 
Edmund Otto. Weltbild 2006.  

--.9 Vergessene Haushaltstechniken.  John Seymour. 1987. 

--.10 Vergessene Künste. Bilder vom alten Handwerk. John Seymour. 1984 



--.11 Wie man eyn teutsches Mannsbild bey Kräfften hält.  H.Jürgen 
Fahrenkamp. 1986. 

--.12 Allgemeines Fremdwörterbuch.  Johann Christian August Heyse. 1978. 

--.13 Die Schwarzmarktzeit. Deutschland zwischen 1945 und 1948. 
Grube/Richter 1949. 

--.14 Treibgut des Krieges. Zeugnisse von Flucht und Vertreibung der 
Deutschen. Volksbund Kriegsgräberfürsorge. 

--.15 Conservations-Lexikon für alle Stände. 1834. Reprint. 

--.16 Lexikon der Maße und Gewichte. Gerhard Helwig. 1982. 

--.17 Historische Werkstätten.  Bernd Wurlitzer. 1989. 

  . 

  


